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AVM Innovations AG

Wasserspiel Bundesplatz Bern
Die Steuerungstechnik des Wasser-
spiels auf dem Bundesplatz kommt 
aus dem Toggenburg. Die Übernahme 
der R-Tec AG ergänzt unser Angebot 
im Bereich Wasserspiele.

Veränderungen
Per 15.6.2015 fi nden Sie die AVM In-
novations AG mitsamt aller Tochter-
gesellschaften an einem gemeinsa-
men, neuen Standort im Gewerbepark 
in Dietfurt.

Name: Dorrer
Vorname: Markus
Funktion: Geschäftsführer AVM Solu-
tions AG
Ausbildung: Ingenieur HTL
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Projektrealisierung

Im Zuge des Umbaus des Bundesplatzes Bern wurde am 1. Au-
gust 2004 das Wasserspiel in Betrieb genommen. Die Technik-
räume befi nden sich direkt unterhalb der Düsen im Untergrund.

Das Jahr der Veränderungen
Auch 2015 ist ein weiteres, zukunfts-
weisendes Jahr für die AVM Innova-
tions AG. Einige Veränderungen sind 
bereits vollständig umgesetzt und in-
tegriert. Die grösste Herausforderung 
steht aber kurz bevor.

Folgend eine Übersicht:
01.01.2015 Integration AVM Steue-
rungen AG in die AVM Gruppe
01.01.2015 Übernahme R-Tec AG
05.03.2015 neue Telefonnummern
15.06.2015 Umzug nach Dietfurt

Wie Sie sehen, die AVM Gruppe ist 
stetig im Wandel um für Sie mög-
lichst breit und gut aufgestellt zu 
sein.

InforMOTION
Inhaltlich werden wir Sie in dieser 
Ausgabe über folgende Bereiche in-
formieren:

• Projektrealisierung
• Umzug - neuer Standort
• AVM Engineering Reports
• Neue Kunden
• Vorstellung Mitarbeiter und Per-

sonaländerungen
• neue Telefonnummern
 

Wir hoffen, Sie können bis jetzt auf 
ein erfolgreiches Jahr 2015 zurück-
blicken. Uns ist dies trotz vielem 
Neuen sehr gut gelungen. Wir sind 
gespannt, was im weiteren Verlauf 
des Jahres noch auf uns zu kommt.

Wir freuen uns auf weitere spannen-
de Herausforderungen mit unseren 
Geschäftspartnern.

Geschäftsführer
AVM Innovations AG

Marcel Widmer

Darstellung Schweiz
Die 26 Fontänen repräsentieren die 
Kantone der Schweiz. Jeder Fontäne ist 
ein Wasserschalter (speziell schnelles 
und verschleissarmes Ventil) für Ein/
Aus des Strahls, je ein Proporzionalven-
til für die Höhe und eines für die Menge 
der zugemischten Pressluft zugeordnet. 
Ausserdem können die Düsen in der 
Nacht über Lampen (angesteuert über 
DMX) dank Glasfasern farbig beleuchtet 
werden. 2 Pumpen à 22 kW sorgen für 
den Druck der Fontänen.

Wasseraufbereitung
Das Wasser fl iesst zurück in den Rück-
lauftank mit 19m3 Inhalt und wird von 
dort durch 2 Umwälzpumpen mit Hilfe 
von 2 Sandfi ltern gereinigt. Zur Desin-
fektion und Neutralisation mischt das 
Mess-/Regelgerät Javel und Säure zu. 
Das gereinigte Wasser wird im Sauber-
wassertank gespeichert und mit den 
Wasserspielpumpen wieder hochge-
pumpt. Die Wasseraufbereitung ent-
spricht der einer öffentlichen Badean-
stalt.

Überblick Steuerung
Die Steuerung besteht aus einer SPS 
Siemens S7 315-2PN/DP mit dezentra-
ler Peripherie Wago. Auf dem PC läuft 
eine Lichtsteuerungssoftware, welche 
die Signale für Höhe und Luftmenge 
per DMX an die SPS übergibt und die 
Lampen im gleichen DMX-Bus direkt 
ansteuert. Für schnelle Spezialeffek-
te oder einfache in der SPS program-
mierbare Algorithmen sind spezielle 
DMX-Kanäle defi niert, welche diese 
Funktionen anstossen. Über eine Wo-
chenschaltuhr können für jeden Tag 
maximal 14 Programme eingestellt 
werden. Sensoren messen Wind und 
Temperatur, damit die Steuerung bei 
ungünstigen Bedingungen die Höhe 
der Fontänen reduzieren oder sie ganz 
ausschalten kann.

Bedienung leicht gemacht
Die überaus zweckdienliche Alarmie-
rung und Bedienung des Wasserspiels 
wurde durch das Tiefbauamt der Stadt 
Bern entwickelt. Dank Internetanbin-
dung meldet die Steuerung auftretende 
Störungen per E-Mail je nach Priorität 
und Tageszeit. Die Bedienung erfolgt 
vor Ort über Touch Panels. Eines davon 
ist von aussen zugänglich angebracht. 
Mittels PC oder Smartphone kann fern-
bedient werden. In der Steuerung ist 
die Verwaltung und Protokollierung 
von 2 Wasserzapfstellen integriert.

Wasserspiel Bundesplatz Bern in der Nacht

Technikraum im Untergrund
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Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen in uns. Wir freuen uns auf 
eine angenehme und erfolgreiche Zusammenarbeit - mit unse-
ren neuen, wie auch mit unseren bestehenden Kunden.

Umzug - neuer Standort

Neue Kunden

AVM Engineering Reports

Auch dieses Jahr steht auf dem Programm der 
AVM Innovations AG ein wegweisender Schritt. 
Ab 15. Juni 2015 finden Sie die gesamte Firmen-
gruppe an einem gemeinsamen Standort in Diet-
furt.

Im Februar 2015 ist unser Engineering Report Nr.  
14 zum Thema Retrofit Prozesswasseraufberei-
tung Kuhn Rikon AG erschienen.

Die stetige Vergrösserung der AVM Engineering AG in den letz-
ten Jahren hat dazugeführt, dass wir in Bütschwil eine räum-
liche Kapazitätsgrenze erreicht haben. Auch die Zusammenar-
beit innerhalb der AVM Gruppe an verschiedenen Standorten 
war umständlich. Da kam uns der Umbau der alten Spinnerei 
zum Gewerbepark Dietfurt wie gerufen.

Die Geschäftsleitung der AVM Innovations AG hat sich zu dem 
Schritt entschlossen, nach Dietfurt umzuziehen um so für die 
Kunden, Lieferanten und Partner an einem Standort erreichbar 
zu sein.

Die AVM Innovations AG zieht in den sogenannten Kopfbau des 
Gewerbeparks Dietfurt. Die AVM Steuerungen AG wird im Erd-
geschoss auf rund 500m2 zu finden sein und die AVM Enginee-
ring AG sowie die AVM Solutions AG direkt darüber auf etwa 
600m2. Wie Sie sehen, wir verfügen anschliessend über aus-
reichend Platz um Ihre Projekte bestens realisieren zu können.

Die neue Adresse für alle Tochtergesellschaften der AVM Inno-
vations AG lautet wie folgt:
Gewerbepark 5
9615 Dietfurt

Wir freuen uns sehr darauf, Sie demnächst bei einem Besuch in 
unseren neuen, grossen Räumlichkeiten begrüssen zu dürfen.

Wir versuchen, die Unterbruchszeit  so gering wie möglich zu 
halten und bedanken uns bereits im Vorfeld für Ihr Verständnis 
während der Umzugszeit. 

Auch 2015 konnten wir einige neue Kunden für uns gewinnen. 
Folgend zeigen wir Ihnen die Erweiterung unserer Referenzlis-
te des letzten halben Jahres:

Retrofit Prozesswasseraufbereitung Kuhn Rikon
Die Schlüssel zu jedem erfolgreichen Retrofit-Vorhaben liegen 
in der genauen Vorabklärung, der detaillierten Planung und ei-
ner qualitätsbewussten Umsetzung. Bei dieser Art von Projek-
ten trifft das Sprichwort „Zeit ist Geld“ im wahrsten Sinne zu. 
In einer Produktionsfirma wie Kuhn Rikon, die in weit über 40 
Länder exportiert, bedeuten Ausfallzeiten erhebliche Ertrags-
einbussen, die gerade in der aktuellen Situation der Mindest-
kursaufhebung des Euros zusätzlich schmerzen.

Unser neuer Standort - Kopfbau (rot)

Um den vollständigen Report zu lesen - 
bitte scannen.

Aussicht Engineering Report Nr. 15
Wir sind bereits an der Planung für den Report Nr. 15 zum 
Thema Prozessanlagen für Sample Management und Biopro-
duction, welcher im August 2015 erscheinen wird. Lassen Sie 
sich überraschen.
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Mitarbeiter

Neue Telefonnummern

Im März 2012 wurde die Einzelfi rma M. Dorrer 
Elektronik in die AVM Gruppe aufgenommen. 

Wie Sie bereits gelesen haben, sind wir unter 
neuen Telefonnummern erreichbar.

Folgend fi nden Sie eine kurze Übersicht unserer Hauptnum-
mern sowie der gemeinsamen Faxnummer:

AVM Innovations AG  071 544 60 00
Fax (gemeinsam)  071 544 60 01 
AVM Engineering AG 071 544 60 60
AVM Solutions AG  071 544 60 80
AVM Steuerungen AG 071 544 60 90

Die Direktwahlen der einzelnen Mitarbeiter der AVM Gruppe 
fi nden Sie auf den jeweiligen Websites der Tochtergesell-
schaften. Der einfachste Einstieg erfolgt über folgende Websi-
te: www.avm-innovations.ch

<<Know-How und Innovation - unsere Schlüssel zum Erfolg.>>

Impressum

Firma   AVM Innovations AG
Adresse   Landstrasse 25
PLZ / Ort  CH-9606 Bütschwil

Telefon   +41 71 544 60 00
Fax   +41 71 544 60 01

Mail   info@avm-innovations.ch
Website   www.avm-innovations.ch

Wenn Sie InforMOTION nicht mehr erhalten möchten, 
melden Sie sich bitte per Mail unter:
marketing@avm-engineering.ch

Nächste Ausgabe
Freuen Sie sich auf die nächste Ausgabe InforMOTION im 
Herbst 2015.

Technik- und Pferdeliebhaber
Seit über 3 Jahren verstärkt Markus den Verwaltungsrat der 
AVM Gruppe und bringt sein umfangreiches Wissen in der täg-
lichen Arbeit als Hardware-Entwickler und Projektleiter im 
Embedded Bereich der AVM Solutions AG ein.

Auf dem Rücken seines Pferdes fi ndet er Entspannung in der 
Natur. Er ist nicht nur ein Pferdenarr, sondern verbringt auch 
gerne Zeit mit seiner Familie oder spielt Tennis.

Als Kind wollte ich folgenden Beruf erlernen: 
Zuerst wollte ich Elektriker werden, später dann Ingenieur.

Ich bin aufgewachsen:
Ich bin in Wil SG und Schwarzenbach aufgewachsen.

Jetzt wohne ich:
Ich wohne mit meiner Familie in Lütisburg.

Zu meinen Hobbies zähle ich:
Zu meinen Hobbies zählen Reiten, Familie, Tennis und Gar-
tenarbeit.

Für meine Zukunft bei der AVM Innovations AG wünsche ich mir:
Ich wünsche mir für die AVM Innovations AG, dass wir weiter 
dranbleiben und unsere Innovationskraft auch in Zukunft be-
halten und umsetzen können.

AVM Engineering AG:
Eintritte:
01.01.2015 Markus Zehnder als Projektingenieur SPS
01.03.2015 Thomas Wenk als Projektingenieur Java
01.04.2015 Michael Holzner als Projektingenieur HW / SPS
01.05.2015 Silvio Bischof als Projektingenieur SPS / IT

AVM Steuerungen AG:
Eintritte:
01.01.2015 Joel Richener als techn. Leitung Werkstattchef
01.01.2015 Lukas Egli als Automatiker
01.01.2015 Emanuel Meile als Lehrling Automatiker

Personaländerungen


